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Erstmals findet am 7. Dezember 2024
der Oberpfälzer Adventmarkt im Stadtpark statt.

Winter am Kastenhaus.
Bild: Gerald Morgenstern
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Müllabfuhrtermine: 
Montag, 02.12.2024   
 Hausmüllabfuhr
Dienstag, 03.12.2024

Blaue Tonne Fa. Kraus
Freitag, 13.12.2024

Abfuhr „Biotonne“
Montag, 16.12.2024   
 Hausmüllabfuhr

Blaue Tonne Fa. Bergler
Freitag, 27.12.2024

Abfuhr „Biotonne“
Montag, 30.12.2024   
 Hausmüllabfuhr
Die Müllgefäße sind jeweils ab 06.00 Uhr 
bereitzustellen.

Die Stadt Grafenwöhr informiert

Fachstelle für Pfl egende Angehörige

Für alle Fragen rund um die Pfl ege Ihrer 
Angehörigen steht Ihnen die kostenlose 
Sprechstunde der Fachstelle für Pfl egende 
Angehörige zur Verfügung. Die Sprechzeiten im 
Dezember fi nden am 05.12. von 08:00 – 12:00 
Uhr und am 19.12. von 13:00 – 16:00 Uhr im 
Rathaus Grafenwöhr (Fraktionszimmer, 2. 
OG.) statt. Bei Fragen oder für eine Termin-
vereinbarung melden Sie sich gerne unter: 
fachstelle@caritas-grafenwoehr.de oder 
0160 / 98632035.

Auch im Januar 2025 geht es unverändert mit 
den Terminen der Fachstelle für Pfl egende 
Angehörige in Grafenwöhr weiter. Die Sprech-
zeiten im Januar 2025 fi nden am 02.01.2025 
von 08:00 – 12:00 Uhr und am 16.01.2025 von 
13:00 – 16:00 Uhr im Rathaus Grafenwöhr 
(Fraktionszimmer, 2. OG) statt.

Vorsorgevollmacht und 
Patientenverfügung 

Hilfe beim Ausfüllen von Patientenverfügungen 
und Vorsorgevollmachten bietet Hildegard 
Haupt am Dienstag, den 17. Dezember 2024 
von 9:00 – 11:00 Uhr im Fraktionszimmer des 
Rathauses (Marktplatz 1, 92655 Grafenwöhr) an.

Die Termine können telefonisch unter 09641/3148 
vereinbart werden. Die Beratung ist kostenlos.

Winterdienst durch die Stadt 
Grafenwöhr

Auch die Stadt Grafenwöhr nimmt den 
Winterdienst auf den gemeindeeigenen 
Straßen sehr ernst. Grundsätzlich werden die 
Räum- und Streuarbeiten nach dem erstellten 
Winterdienstplan durchgeführt, wonach zuerst 
die Durchgangs- und Hauptverkehrsstraßen 
und zuletzt die reinen Wohnstraßen geräumt 
bzw. gestreut werden unter Berücksichtigung 
der Verkehrsbedeutung und Gefahrenstel-
len im Gemeindegebiet. Mitarbeiter des 

Winterdienst betrifft alle 
Grundstückseigentümer

Die Stadt Grafenwöhr erinnert auch in diesem 
Jahr wieder alle Anlieger an öff entlichen Straßen, 
Wegen und Plätzen an ihre Winterdienstpfl icht. 
Durch den Winterdienst leistet jeder einen 
wichtigen Beitrag zur Verkehrssicherheit in 
unserem Ort.

Nach den gesetzlichen Bestimmungen sind 
die Vorder- und Hinterlieger von Grundstük-
ken verpfl ichtet, die Gehwege der an ihr 
Grundstück angrenzenden oder ihr Grund-
stück mittelbar erschließenden öff entlichen 
Straßen auf eigene Kosten in sicherem 
Zustand zu erhalten. Näheres regelt die 
Reinigungs- und Sicherungsverordnung der 
Stadt Grafenwöhr, die Sie auch auf der Home-
page der Stadt Grafenwöhr fi nden. 

Die Gehwege sind während der folgenden 
Zeiten von Schnee und Eis zu befreien:

an Werktagen von 7:00 bis 20:00 Uhr,
an Sonn- und Feiertagen von 8:00 bis 20:00 Uhr

Bitte streuen Sie bei Schnee-, Reif-, 
oder Eisglätte mit Sand, Splitt oder anderen 
abstumpfenden Mitteln. Wiederholen Sie die 
Sicherungsmaßnahmen während der oben 
genannten Zeit so oft, wie dies zur Verhütung 
von Gefahren notwendig ist. Lagern Sie den 
geräumten Schnee oder die Eisreste so, 
dass der Verkehr nicht behindert wird. Halten 
Sie Abfl ussrinnen, Hydranten, Kanaleinlauf-
schächte und Fußgängerüberwege unbedingt 
frei! Aus Hofeinfahrten oder den Flächen vor 
Garagen darf der Schnee natürlich nicht
auf die Fahrbahn verbracht werden, da dies 
unweigerlich zu Verkehrsbehinderungen führt.

Der Winterdienst ist eine Bürgerpfl icht, die bei 
Nichteinhaltung auch mit Geldbußen bis zu 500 
Euro belegt werden kann. Durch die Erfüllung dieser 
Aufgabe schützen Sie sich bei Unfällen auch selbst 
vor etwaigen privaten Schadensersatzforderungen.

Rückschnitt des Überwuchses von 
Hecken, Sträuchern und Bäumen an 

Gehwegen und Straßen im Stadtgebiet

In letzter Zeit häufen sich Beschwerden darüber, 
dass Anpfl anzungen nicht zurückgeschnitten 
werden. Aus gegebenem Anlass bitten wir Sie, 
an die Verkehrssicherungspfl icht gemäß Bay. 
Straßen- und Wegegesetz (BayStrWG) und 
Straßenverkehrsordnung StVO) zu denken und 
deshalb an die Verpfl ichtung zur Beseitigung 
des Überhanges von Ästen von Bäumen 
und Sträuchern aus ihren Grundstücken auf 
Straßen und Gehwegen! Gem. § 39 Abs. 5 
Nr. 2 Bundesnaturschutzgesetz besteht bis 
28. Februar die Möglichkeit, Hecken, lebende 
Zäune, Gebüsche und andere Gehölze ab- bzw. 
zurückzuschneiden.

FREISCHNEIDEN VON ÖFFENTLICHEN 
VERKEHRSFLÄCHEN:

a) Über die Fahrbahn ist der Überwuchs 
so zurückzuschneiden, dass der Luftraum 
über der Straße mit einer lichten Höhe 
von 4,50 m über der Fahrbahn und den 
Straßenbanketten freigehalten wird. Dies 
stellt eine Durchfahrtshöhe für LKW’s bzw. 
auch Rettungsfahrzeuge von 4,50 m sicher. 

b) Über Geh- und Radwegen gilt eine lichte 
Höhe von 2,50 m.

c) Seitlich müssen Anpfl anzungen minde-
stens 50 cm Abstand zum Fahrbahnrand 
haben: Schneiden Sie deshalb alle seitlichen 
Bepfl anzungen an Geh- und Radwegen sowie 
Straßen bis zu Ihrer Grundstücksgrenze zurück. 

d)  An Straßeneinmündungen und –kreuzun-
gen müssen Anpfl anzungen aller Art gemäß 
BayStrWG stets so niedergehalten werden, dass 
sie nicht die „Sicherheit und Leichtigkeit des 
Verkehrs“ beeinträchtigen. Um eine ausreichende 
Übersicht im „Sichtdreieck“ für die Verkehrs-
teilnehmer zu gewährleisten, gilt daher: Gibt 
es für Ihr Grundstück keinen Bebauungsplan, 
der ein individuelles Sichtdreieck vorgibt, sollte 
die Bepfl anzung an der Grundstücksgrenze 
- im Bereich von Straßeneinmündungen und 
Straßenkreuzungen - auf maximal 0,8 m Höhe 
zurückgeschnitten werden. 

e) Verkehrszeichen, Verkehrsspiegel 
und Straßenleuchten dürfen nicht durch 
Anpfl anzungen verdeckt werden. 

f) Denken Sie auch an die Sichtbarkeit Ihrer 
Hausnummer.

Wir bedanken uns für die Beachtung!

Städtischen Bauhofs entscheiden täglich 
anhand der Wetterlage über die Notwendigkeit 
und geben bei Bedarf Mitteilung an die Firma 
Auto Witt GmbH, welche dann mit ihren 
Fahrzeugen ausrücken.

Leider nimmt die Kritik an der Art der Aus-
führung des Winterdienstes immer mehr zu, 
da die Ansprüche der Bewohner scheinbar 
immer mehr ansteigen. Es ist aber unmöglich, 
überall gleichzeitig zu räumen und zu streuen. 
Wir bitten Sie, bei etwaigen Problemen Ihren 
Unmut nicht am Personal vor Ort auszulassen. 
Diese verrichten eine schwierige Aufgabe. 
Wenden Sie sich lieber an das Stadtbauamt 
und schildern uns Ihre Schwierigkeiten.

Um einen reibungslosen Winterdienst durch-
zuführen, bitten wir Sie, soweit es Ihnen 
möglich ist, Ihr Fahrzeug in engen Straßen 
nicht abzustellen.
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Die Stadt Grafenwöhr informiert

Stadtbücherei St. Michael

Kolpingstraße 1, Grafenwöhr

Email: info@stadtbuecherei-grafenwoehr.de

homepage: www.buecherei-grafenwoehr.de
Öff nungszeiten: Montag    18:30 – 19:30 Uhr

                           Mittwoch 16:00 – 18:00 Uhr

                           Samstag  16:00 – 18:00 Uhr

04.12.2024 Frau Marianne Schiller
zum 85. Geburtstag

05.12.2024 Frau Antonina Kasper
zum 70. Geburtstag

Außensprechtage der Notarin 
Stefanie Tafelmeier

mit dem Amtssitz in Eschenbach i.d. OPf.

ab 14:00 Uhr im Rathaus in Grafenwöhr   
(Fraktionszimmer):

Mittwoch, den 11. Dezember 2024 

Vorherige telefonische Terminvereinbarung 
unter 09645 / 60191-0 ist erforderlich.

Veröffentlichung von Auftragsvergaben

Die Stadt Grafenwöhr informiert in dieser 
Rubrik regelmäßig über Auftragsvergaben 
als öff entlicher Auftraggeber.

Im Rahmen der Verhandlungsvergabe wurden 
folgende Aufträge vergeben:

Erneuerung der Straßenbeleuchtung in 
der Vilsecker Straße
Bayernwerk AG zum Angebotspreis von 
81.130,07 € brutto

Im Rahmen der beschränkten Ausschreibung
wurden folgende Aufträge vergeben:

Städtisches Waldbad;

Sanierung des Mehrzweckbeckens:

- Vergabe der Erdungsanlage
Firma Kopp Blitzschutzsystembau GdR aus 
Weiden-Rothenstadt zum Angebotspreis von 
25.142,96 € brutto

- Vergabe der Elektroinstallation
Firma Richter Elektrotechnik aus Mitterteich 
zum Angebotspreis von 95.538,40 € brutto

- Vergabe der Elektroakustischen Anlage
Firma Richter Elektrotechnik aus Mitterteich 
zum Angebotspreis von 16.514,11 € brutto

Installation von PV-Anlagen:

- Feuerwehrhaus Gößenreuth

Firma Solaid aus Auerbach zum Angebotspreis 
von 14.800,14 € + Auftragserweiterung für 
weitere Module in Höhe von 3.944,43 €

- Filterhaus im Waldbad
Firma Solaid aus Auerbach zum Angebotspreis 
von 19.876,14 €

Grundsteuerreform - 
neue Hebesätze ab 2025

Das Bundesverfassungsgericht hat im Jahr 
2018 die vorhandenen Berechnungsgrund-
lagen (sog. Einheitswerte) der Grundsteuer 
für verfassungswidrig erklärt. Begründet 
wurde dies damit, dass die Einheitswerte 
überwiegend veraltet sind und die einzelnen 
Steuerpfl ichtigen dadurch ungleich behandelt 
werden. Um wieder eine Steuergerechtigkeit 
herzustellen, hat der Bund sein Grundsteu-
ergesetz (GrStG) geändert und der Freistaat 
Bayern das Bayerische Grundsteuergesetz 
(BayGrStG) erlassen. 

Anschließend wurden alle Eigentümer 
aufgefordert, in Erhebungsbögen Angaben 
über ihre Grundstücke zu machen. Ab dem 
Jahr 2025 wird nun die Grundsteuer nach den 
neuen Berechnungsgrundlagen, bestehend aus 
Äquivalenzbeträgen oder Grundsteuerwerten, 
berechnet. Die neuen Berechnungsgrundlagen 
wurden den meisten Grundstückseigentümern 
in den letzten Wochen und Monaten durch das 
Finanzamt übermittelt. In zwei Bescheiden wurde 
zunächst der Grundsteueräquivalenzbetrag 
und anschließend der Grundsteuermessbetrag 
festgelegt. Multipliziert man den Grundsteu-
ermessbetrag mit dem geltenden Hebesatz 
der Kommune, so erhält man die Höhe der 
Grundsteuer, die zu zahlen ist. In der Sitzung 
des Stadtrates am 21.11.2024 wurden folgende 
Hebesätze durch eine Satzung festgelegt:

-Grundsteuer A:  160%  (bisher 380%)
(landwirtschaftliche Grundstücke, Wald)

-Grundsteuer B:  230% (bisher 330%) 
(Wohnhäuser, Bauplätze, Eigentumswohnungen u.Ä.)

Bei der Festlegung der Hebesätze wurde auf 
ausdrücklichen Wunsch des Stadtrates die 
sogenannte „Aufkommensneutralität“ beachtet. 
Das heißt, die Einnahmen der Stadt Grafen-
wöhr aus der Grundsteuer haben insgesamt 
betrachtet in etwa die gleiche Höhe, wie vor 
der Grundsteuerreform. Jedoch bedeutet 
die Aufkommensneutralität nicht, dass die 
Grundsteuerhöhe für den Einzelnen unverändert 
bleibt. Vielmehr wird die Last anders verteilt, 
so dass pauschal gilt: für große Grundstücke 
und große Gebäude wird höhere Grundsteuer 
festgesetzt als für kleinere Wohnungen und 
kleinere Grundstücke.

Die Grundsteuerbescheide werden auf dem 
klassischen Postweg voraussichtlich in der 
49. Kalenderwoche (Anfang Dezember) 
zugestellt. Druck und Versand erfolgen im 
Auftrag der Stadt Grafenwöhr durch die Anstalt 
für kommunale Datenverarbeitung (AKDB). 
Die Steuertermine bleiben unverändert. Der 
festgesetzte Betrag wird grundsätzlich in vier 
gleichen Teilbeträgen jeweils zum 15.02., 
15.05., 15.08. und 15.11 fällig.

Bitte beachten Sie, dass Fragen zu den 
Grundlagenbescheiden (Bescheid über 

den Äquivalenzbetrag und Bescheid über 
den Grundsteuermessbetrag) nur das 
Finanzamt beantworten kann. Bei Fragen 
jedoch zu Ihrem Grundsteuerbescheid steht 
Ihnen die Sachbearbeiterin Frau Kopp unter 
der Tel.Nr. 09641/9220-43 bzw. per Mail 
wkopp@grafenwoehr.de gern zur Verfügung.

Aufnahme einer Fläche für Wind-
kraft im Stadtgebiet Grafenwöhr

in die 31. Änderung des Regionalplans Oberpfalz-
Nord im Kapitel B X „Energieversorgung“ 
(Teilfortschreibung Abschnitt „Windenergie“)

Im Zuge der Energiewende ist Bayern verpfl ichtet, 
für die Windkraftnutzung Flächenbeitragswerte 
von 1,1 % der Landesfl äche bis 31.12.2027 bzw. 
1,8 % der Landesfl äche bis 31.12.2032 festzusetzen. 
Die Regierung der Oberpfalz hat im Rahmen 
einer Potenzialfl ächenanalyse der Stadt Gra-
fenwöhr zwei Flächenvorschläge unterbreitet, 
die nach deren Meinung aus fachlicher Sicht 
grundsätzlich für Windkraft infrage kommen. 
Eine Fläche ist bereits bei der Vorprüfung 
wieder herausgefallen. Konkret verbleibt im 
Gemeindegebiet Grafenwöhr die Fläche nördlich 
der NEW 16 im Distrikt „Mark“. Sie wurde als 
Vorranggebiet NEW 12 östlich Grafenwöhr in 
den Fortschreibungsentwurf aufgenommen. Die 
Aufnahme der Fläche als Vorranggebiet stellt noch 
keine Genehmigung der Windkraftanlage dar. 
Sollte es hier ein konkretes Vorhaben geben, so 
sind die erforderlichen Genehmigungen einzuholen.

Bei Fragen zu einzelnen Themen wenden Sie 
sich gerne an die Stadtverwaltung unter der 
09641 / 9220-0.
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Nachbericht zum Stadtgeschehen
November 2024

Zur Heimat-Info-App

Seit Mai 2024 steht die Rubrik „Stadt Gra-
fenwöhr“ in der Heimat-Info-App kostenlos 
zum Download zur Verfügung. Die Software 
informiert alle Nutzer über aktuelle Veranstal-
tungen und Berichte. Nach circa einem halben 
Jahr haben sich bereits 1.232 Personen die 
App heruntergeladen und nutzen diese aktiv. 
Das entspricht ca. 15 % aller Einwohner in 
Grafenwöhr. 

Volkstrauertage

In Grafenwöhr wurde am Sonntag, den 
17.11.2024 der Volktrauertag zum Gedenken 
an die gefallenen Soldaten vergangener 
Kriege begangen. Im Anschluss an den 
Gedenkgottesdienst fand ein Schweigemarsch 
zum Kriegerdenkmal statt. Dort angekommen 
begrüßte Zweite Bürgermeisterin Anita 
Heßler alle Anwesenden. Der Hauptredner 
Oberstleutnant Florian Rommel von der 
Bundeswehr erwähnte in seiner Rede die große 
Bedeutung von Frieden und Demokratie. Die 
Kranzniederlegung erfolgte mit musikalischer 
Begleitung durch die Stadtkapelle. Die Stadt 
Grafenwöhr bedankt sich bei den Vereinen 
und Organisationen für die Teilnahme an der 
Veranstaltung.

Auch in den Ortsteilen Gmünd und Hütten 
wurde zum Gedenken der Toten, die während 
der Weltkriege gefallen sind, durch Volkstrau-
ertage erinnert.

Bild und Text: Renate Gradl 

Förderprogramm „Sonnenkraft 
Altstadt“

Im Altstadtbereich ist es oftmals nicht möglich, 
übliche Photovoltaik- und Solaranlagen 
anzubringen. Grund dafür sind die historischen 
Bausubstanzen und städtebauliche Aspekte. 
Hausbesitzer haben allerdings die Möglichkeit, 
spezielle Anlagen anbringen zu lassen (z.B. 
Solarziegel). Die speziellen Anlagen bringen 
jedoch Mehrkosten mit sich. Aus diesem Grund 
beschloss der Stadtrat in seiner Sitzung vom 
17.10.2024 das städtische Förderprogramm 
„Sonnenkraft Altstadt“. Das Programm unter-
stützt Hausbesitzer zum Ausgleich der Mehrkosten. 

Halloween Besuch der 
Elementary School

In Begleitung ihrer Lehrer und Lehrerinnen 
André Wagner, Sarah Delrosa und Sarah 
Anders sangen die fünf- und sechsjährigen 
Mädchen und Buben, von denen manche auch 
Halloweenbrauch verkleidet waren, zuerst 
„Five Little Pumpkins“ (Fünf kleine Kürbisse) 
und danach „Hurra, hurra, der Herbst ist da“. 
Das ließ sich Zweite Bürgermeisterin Anita 
Heßler nicht entgehen. „Ihr könnt ja das 
Deutsch besser als ich Englisch“, lobte Heßler 
die Kids und bedankte sich mit Süßigkeiten 
bei ihnen für die schöne Überraschung.

Sammelstelle für Grüngutabfälle 
schließt

Die Sammelstelle für Grün- und Gartenabfälle 
„Am Neuen Weg 33“ ist ab Samstag, dem 30. 
November 2024 geschlossen. Im Frühjahr 2025 
öffnet die Sammelstelle wieder und wir werden 
rechtzeitig darüber informieren.

Feststellung der 
Jahresrechnung 2022

In der Stadtratssitzung am 17.10.2024 
wurde nach Durführung der örtlichen Rech-
nungsprüfung die Jahresrechnung 2022 
festgestellt und die Verwaltung entlastet. Der 
Verwaltungshaushalt schließt mit 16,97 Mio. € 
ab und der Vermögenshaushalt schließt 
mit 9,71 Mio. €. DieJahresrechnung weist 
damit ein ausgeglichenes Ergebnis auf. Die 
Gesamtjahresrechnung 2022 wird festgestellt 
auf bereinigte Solleinnahmen und Sollausgaben 
von 26,69 Mio. €.

Temporäre Aussetzung des 
Zonenhalteverbots in der 

Unteren Torstraße

In der Unteren Torstraße besteht seit 2001 ein 
Zonenhalteverbot, welches das Parken mit einer 
erlaubten Parkdauer mit Parkscheibe von 2 
Stunden werktags von 8-18 Uhr und samstags 
von 8-12 Uhr regelt. Aufgrund der derzeitigen 
Baumaßnahmen in der Altstadt, durch die viele 
vorhandene Parkplätze aktuell nicht genutzt 
werden können, wurde das Zonenhalte-
verbot in der Unteren Torstraße beidseitig 
temporär, für die Dauer der Baumaßnahmen, 
ausgesetzt. 

Bessere Ausleuchtung bei der 
Straßenbeleuchtung in der 

Vilsecker Straße

Zur besseren Ausleuchtung wurden bereits 
Baumschnittarbeiten durchgeführt. Dem-
nächst steht die Erneuerung der Straßenbe-
leuchtung im kompletten Straßenzug der 
Vilsecker Straße an. Die Maßnahme wird 
durch die Bayerwerk AG durchgeführt und 
soll eine merkliche Verbesserung für die 
Fußgänger bringen.

Baufortschritt beim 
Städtischen Waldbad - 

Sanierung des 
Mehrzweckbeckens

Seit der Schließung des Waldbades am 
02.09.2024 wurden bereits zahlreiche 
Abbruch- und Rückbauarbeiten durchge-
führt. Unter anderem wurden die Fliesen 
von den Beckenwänden abgebrochen, der 
Beckenkopf in Teilbereichen abgesägt, die 
im umlaufenden Rohrgang installierten Lei-
tungen in Teilbereichen demontiert und der 
Rohrgang zum Teil auch schon wieder verfüllt. 
Auch die Sprungturmanlage wurde ab-
gebrochen. Die Abbrucharbeiten sollen bis 
Anfang Dezember abgeschlossen werden. 
Danach soll der Grabenaushub erstellt und 
die Kanalleitungen verlegt werden. Ab 
Mitte Dezember soll bereits die neue 
Beckenkopfkonstruktion montiert werden und 
nach Möglichkeit auch schon mit der 
Montage der Edelstahlverkleidung der 
Beckenwände begonnen werden, sofern es 
die Witterung erlaubt. 

Stadt installiert 
Photovoltaikanlagen auf 

städtische Liegenschaften

Die Stadt hat dieses Jahr auf den Dächern der 
Feuerwehrhäuser in Hütten und Gößenreuth 
sowie auf dem Dach des Filterhauses im 
Waldbad eine PV-Anlage installieren lassen. 
Der dadurch erzeugte Strom wird vorrangig 
zur Deckung des eigenen Bedarfs verwendet. 
Überschüsse werden ins Netz eingespeist. 
Weitere Anlagen folgen im nächsten Jahr.
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Mehr Informationen unter www.neue-energien-west.de 
Alte Amberger Str. 11, 92655 Grafenwöhr | Tel.: 09641 / 92 588-0

MACH MIT. 
VON REGENERATIVER
STROMERZEUGUNG PROFITIEREN.

Für alle Zeichnungen & Zahlungen, die 

vom 01.11.24 bis 31.12.24 bei uns eingegangen 

sind, erhalten Sie ein kleines Präsent!

(Zeichnung und Betrag müssen im 

Aktionszeitraum eingegangen sein)

WEIHNACHTEN KULTUR VERSCHENKENUR VERSCHENKEN

25.01.
ELVIS BIRTHDAY

BASH

05.04.
VIVALDI -

4 JAHRESZEITEN

16.05.
POLT & WELL-

BRÜDER

06.06.
MICHL MÜLLER
LIMBO OF LIFE

13.06.
HELGA BRENNINGER
BOARISCH MUTIERT

27.06.
RAITH & BLAIMER

DER MENSCH AN SICH
IST EIN DEPP

26.07.
TANQUORAY

TICKETS &
INFOS

Jeden ersten Donnerstag im Monat fi ndet im 
Cafe Bauer ab 15 Uhr eine Versammlung statt.
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Am Vortag des 2. Advents wird es wie üblich besonders weihnachtlich 
in Grafenwöhr: Wie seit nunmehr 35 Jahren findet auch heuer wieder 
der Oberpfälzer Adventsmarkt statt. Die Stadt Grafenwöhr lädt ein 
am 7. Dezember zwischen 14 und 22 Uhr für einige gemeinsame 
besinnliche Stunden zusammenzukommen und die Vorweihnachtszeit 
zu genießen. Neu ist in diesem Jahr der Veranstaltungsort: Aufgrund 
von Bauarbeiten auf Markt- und Marienplatz findet der Adventsmarkt 
im Stadtpark sowie im Innenhof des Kultur- und Militärmuseums statt. 
Um auch gegen schlechtes Wetter gewappnet zu sein, werden im 
Stadtpark Hackschnitzel ausgelegt.

Dank Festbeleuchtung dürfen Besucher sich auf magischen Buden-
zauber freuen. Fieranten aus der Region bieten ihre weihnachtlichen 
Waren an, Vereine und Gaststätten aus Grafenwöhr warten mit einer 
breiten Auswahl leckerer Gerichte und Heißgetränke auf. Die vor allem 
bei Familien beliebten Elemente wie Kamele, Karussell und Tombola 
sind natürlich auch wieder dabei. Und natürlich darf der Besuch von 
Nikolaus und Santa Claus nicht fehlen, die ihre Geschenke verteilen.

Für Unterhaltung ist dank durchgehendem musikalischen Bühnen-
programm gesorgt. Die schönsten Weihnachtslieder gibt es auf ganz 
unterschiedliche Weise zu hören: Von der Eröffnung mit Fanfaren um 
14 Uhr über Schulchor, Parforcehornbläser, Jugendchor Sin Falta, 
Gospel mit Hope and Joy, Stadtkapelle bis hin zur Pop-Combo „Pete’s 
Christmas Longing“ ist für alle Geschmäcker etwas geboten.

Auch die deutsch-amerikanische Freundschaft wird beim Adventsmarkt 
in Grafenwöhr besonders gefeiert. Um 16 Uhr steht eine Begrüßung 
durch 2. Bürgermeisterin Anita Heßler und Vertreter der US-Armee 
an. Unterstützt werden sie dabei vom Christkind und seinen Engeln. 

Adventsmarkt am 7. 
Dezember im Stadtpark

Jugendheim Grafenwöhr

1. Preis: 300,- €
2. Preis: 200,- €
3. Preis: 100,- €
4. Preis: Landtagsfahrt
und viele weitere Preise!

Einlass: 15:30 Uhr – Beginn: 17:00 Uhr– Einsatz: 10 €

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!
Der SPD-Ortsverein-Grafenwöhr lädt herzlich ein!

FREITAG, 27.12.2024

Preisschafkopf
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Am 13. November fand die jährliche Bürger-
versammlung in der Grund- und Mittelschule 
in Grafenwöhr statt. Zweite Bürgermeisterin 
Anita Heßler begrüßte die Anwesenden in der 
gut gefüllten Aula. Sie betonte die Wichtigkeit 
von Transparenz und Meinungsaustausch 
in der kommunalen Politik und wies darauf 
hin, dass das Ziel stets ist die Interessen der 
Gemeinschaft und nicht Einzelner abzubilden. 

Zu zwei aktuellen Themen waren externe 
Redner geladen, die kurze Vorträge hielten 
und sich den Fragen der Bürger stellten. 

Viel Diskussionsbedarf bei Bürgerversammlung
So referierte zunächst Dr. Ruth Sandner 
vom Landesamt für Denkmalpflege über die 
laufenden Grabungen auf der Baustelle rund 
um das Verwaltungsgebäude am Marktplatz. 
Wegen der historischen Bedeutung sei die 
gesamte Altstadt als Bodendenkmal eingestuft, 
weshalb alle unterirdischen Bauarbeiten 
gemäß Bayerischem Denkmalschutzgesetz 
archäologisch begleitet werden müssten. 
Eine Auswertung der Funde werde erst nach 
Abschluss vorgestellt, allerdings wurden bereits 
Fragmente von Gegenständen sichergestellt, 
die aus der Zeit vor der Stadterhebung 1361 

datieren. Nachfragen zum Endzeitpunkt der 
archäologischen Begleitungen konnten nicht 
beantwortet werden, allerdings haben die 
Verzögerungen bisher nicht zu einer Kosten-
steigerung des Bauprojekts geführt.

Im Anschluss sprach Christian Blenk von 
der Deutschen Telekom über die Errichtung 
eines Funkmastes nördlich der Siedlung 
Ochsenhut. Mit diesem soll vor allem eine 
gute Mobilfunkabdeckung im Norden der Stadt 
sichergestellt werden. Aufgrund der immer 
stärkeren Nutzung und größerer Zahl mobiler 
Endgeräte führe kein Weg um die Modernisierung 
und Neuschaffung von Funkmasten herum. 
Kritische Nachfragen zu Strahlenemissionen 
konnte Blenk mit dem Verweis beantworten, 
dass man deutlich unter den Grenzwerten der 
Bundesnetzagentur liege, die wiederum durch 
wissenschaftliche Studien festgelegt wurden.

Im weiteren Verlauf der Bürgerversammlung ging 
Kulturmanager Pirmin Balk auf zurückliegende 
und anstehende Kulturveranstaltungen ein, gab 
Kämmerin Elena Jakimenko einen Überblick 
über den Haushalt, die Grundsteuerreform 
sowie Fördermöglichkeiten für PV-Anlagen 
im Altstadtbereich und erläuterte Anita Heßler 
abgeschlossene, laufende und anstehende 
Baumaßnahmen. Zuletzt wurde noch auf die 
Neumöblierung des Rathauses, die Heimat-Info-
App und den digitalen Personalausweis 
eingegangen. 

Nachfragen der Bürger kamen zu den hohen 
Kosten des Verwaltungsgebäudes, zur Schaffung 
einer Tempo 30 Zone in der Vilsecker Straße, 
zum Bau einer Querungshilfe in der Neuen 
Amberger Straße und zur Schließung des 
Schulsportplatzes. Zum Schulsportplatz konnte 
direkt vermeldet werden, dass dieser in Kürze 
wieder öffnen soll, während sich der Stadtrat 
mit den weiteren Themen beschäftigen wird.

Zweite Bürgermeisterin Anita Heßler betonte bei der Bürgerversammlung die Wichtigkeit 
von Transparenz und einer engagierten Zivilgesellschaft für die Kommunalpolitik (Bildrechte: 
Stadt Grafenwöhr).

In der gut gefüllten Schulaula stellten Bürger Fragen zu einer Vielzahl an Themen. (Bildrechte: Stadt Grafenwöhr).
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Gottesdienste

Michaelskirche in Grafenwöhr

01.12. um 10 Uhr Gottesdienst
08.12. um 10 Uhr Gottesdienst
15.12. um 10 Uhr Gottesdienst
22.12. um 17 Uhr Adventsandacht 
24.12. um 15 Uhr Familiengottesdienst
25.12. um 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
31.12. um 17 Uhr Altjahresabend 

Altöttingkapelle in Pressath

24.12. um 16:30 Uhr Christvesper

Einführung neuer Kirchenvorstand

Die Einführung des neuen Kirchenvorstandes und 
die Verabschiedung der alten Kirchenvorstände 
findet im Gottesdienst am 1.12.24, dem 1. 
Advent um 10 Uhr in der Michaelskirche 
in Grafenwöhr statt. Anschließend laden 
wir zum gemeinsamen Eintopfessen ins 

„Impuls im Advent“, ein besonderer 
Adventskalender

Wenn Sie statt Schokolade lieber etwas für 
die Seele möchten, können Sie sich jeden 
Tag ein paar Minuten Advent direkt auf Ihr 
Smartphone senden lassen mit unserem 
digitalen Adventskalender.

Dieser startet am Sonntag, 01.12. Und so geht 
es: Sie benötigen WhatsApp.

Speichern Sie unsere Handynummer +49 
157-38250997 in Ihren Kontakten. Senden 
Sie an diese Nummer eine Nachricht mit 
dem Inhalt „Adventskalender Start“. Danach 
bekommen Sie eine Bestätigung, dass Sie 
am Adventskalender der Pfarrei teilnehmen.

Wenn Sie sich wieder abmelden möchten, 
können Sie das jederzeit tun, indem Sie an 
die gleiche Handynummer eine Nachricht mit 
dem Inhalt „Adventskalender Stopp“ senden. 
Ab dann bekommen Sie keine weiteren Nach-
richten mehr von uns und Ihre Kontaktdaten 
werden gelöscht.

Krankenkommunion

Das Seelsorgerteam bringt die Krankenkommu-
nion im Dezember zu den Kranken in unserer 
Pfarrei. Sie werden sich telefonisch bei jedem 
Einzelnen anmelden.

Rorate

Wie im vergangenen Jahr auch, wollen wir an 
den Samstagen im Advent, 07.12., 14.12. und 
21.12.2024 in der Früh um 6.30 Uhr jeweils 
eine Rorate-Messe bei Kerzenschein in der 
Maria-Himmelfahrtskirche feiern.

Im Anschluss an die heilige Messe sind alle 
Mitfeiernden zu einem Frühstück in den kleinen 
Saal des Jugendheims eingeladen. 

Ökumenische Bußfeier

Zur Ökumenischen Bußfeier am Donnerstag, 
12.12. um 19.00 Uhr in der Friedenskirche 
laden wir herzlich ein. 

Schülerwortgottesdienst

Besonders alle Erstkommunionkinder laden 
wir herzlich zum Schülerwortgottesdienst 
am Donnerstag, 19.12. um 16.30 Uhr in die 
Friedenskirche ein.

Gestaltete Anbetung

Herzliche Einladung ergeht an alle Altersgruppen 
am Freitag, 20.12. von 19.30 – 20.30 Uhr zur 
gestalteten Anbetung mit Liedern, meditativen 
Texten und Zeiten der Stille mit dem Wort 
Gottes und Eucharistischen Einzelsegen in 

KATHOLISCHE PFARREI 
HEILIGSTE DREIFALTIGKEIT

GRAFENWÖHR

Ökumenischer Bußgottesdienst in der 
Adventszeit

Zur Vorbereitung auf das Christfest feiert die 
evangelische Kirchengemeinde zusammen 
mit der katholischen Pfarrei wieder einen 
ökumenischen Bußgottesdienst am Don-
nerstag, 19. Dezember um 19 Uhr in der 
Friedenskirche Grafenwöhr.

Gemeindehaus ein.

Adventsandacht

Herzliche Einladung hierzu an alle, die dem 
vorweihnachtlichen Trubel für eine Stunde 
entfliehen möchten. Wir feiern Adventsandacht 
am Sonntag, 22. Dezember um 17 Uhr in der 
Michaelskirche in Grafenwöhr. Im Anschluss 
gemütliches Beisammensein mit Glühwein 
und Lebkuchen.

Heiligabend

Familiengottesdienst am 24. Dezember um 
15 Uhr in der Michaelskirche Grafenwöhr. 
Herzliche Einladung an Jung und Alt!

Christvesper um 16:30 Uhr in der Altöt-
tingkapelle in Pressath. Musik: Thurn Orgel/ 
Solistin Frau Eichmann

Gottesdienste in den Seniorenheimen

16.12. um 15 Uhr in Gmünd
18.12. um 14 Uhr in Grafenwöhr

Taufgottesdienste

Taufsamstag 07.12.2024 
Taufsamstag 11.01.2025
Anmeldungen und nähere Infos im Pfarramt 
(Tel. 09641/2218) oder per E-Mail:
pfarramt.grafenwoehr-pressath@elkb.de

Kinderhaus Kunterbunt

Leitung: Johanna Alt (Tel. 09641/9268793)
Homepage: www.kita-kunterbunt-grafenwoehr.de

Termine: 06.12. Nikolausfeier
18.12. Weihnachtsfeier
20.12. wir schließen um 12 Uhr!
23.12. – 07.01.2025 geschlossen!

der Mariä Himmelfahrtskirche.

Gottesdienste am Hl. Abend:

Grafenwöhr: 14.30 Uhr Wortgottes-
dienst für Familien mit 
kleinen Kindern
16.00 Uhr Christmette vor 
allem für Senioren
22.30 Uhr Christmette

Hütten: 18.00 Uhr Christmette
Gmünd: 21.00 Uhr Christmette

Gottesdienste am 1. Weihnachtsfeiertag:

Grafenwöhr: 10.00 Uhr hl. Messe
17.00 Uhr Vesper

Hütten: 8.45 Uhr hl. Messe

Gottesdienste am 2. Weihnachtsfeiertag:

Grafenwöhr: 10.00 Uhr hl. Messe
Gmünd: 8.45 Uhr hl. Messe

Weitere Hinweise finden sie auf unserer 
Internetseite. www.pfarrei-hl-dreifaltigkeit.de 
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HO  HO

Besuchen Sie 
uns online:
vspk-neustadt.de

Das Jahr Ihres Lebens 
mit uns an Ihrer Seite.

Ihr Team der Sparkasse wünscht 
Ihnen eine schöne, besinnliche 

Weihnachtszeit und ein 
gesundes neues Jahr 2025.

202

Mit rund 1300 Mitgliedern ist der SV Grafewöhr 
einer der größten Vereine in Grafenwöhr. Zur 
Jaheshauptversammlung waren Mitglieder 
und Ehrengäste in den Sportpark eingeladen. 
Einen besonderen Platz nahm die Ehrung 
langjähriger Mitglieder ein. Einen besonderen 
Dank richtete der 1.Vorsitzende Thomas 
Reiter an seine vielen, ehrenamtlich tätigen 
Mitstreiter im Verein. Er lobte ihr Engagement 
als Trainer, Betreuer, Übungsleiter, Spartenleiter, 
Schiedsrichter, Kassierer, Kioskteam, Helfer 
bei Veranstaltungen oder als Mitglieder der 
Vorstandschaft. „Besonders möchte ich mich, 
stellvertretend für alle Ehrenamtlichen, heute 
bei unserem Platzwart Horst Pommeranz  
bedanken“, betonte Reiter, und überreichte an den 
scheidenden Platzwart ein Geschenk. Weitere 
Neubesetzungen gab es im Bereich Kasse. Hier 
übernimmt Irene Hößl. Um die Pressearbeit 
kümmert sich zukünftig Doris Mayer-Englhart. 
Grußworte richteten 2 Bürgermeisterin Anita 
Hessler und der geistliche Beistand Pfarrer 
Daniel Fenk an die Anwesenden.  

Mit einer Ballsportgruppe für Kinder startete 
der SV Anfang 2024 ein neues Angebot unter 
der Leitung von Andreas Reiter. Die Resonanz 
ist sehr positiv. Seit November ist eine Flag 
Football Gruppe im Aufbau. Spartenleiter Glenn 
Ruß will im nächsten Jahr in den Spielbetrieb 
starten. Interessierte Mitsportler sind hier 
zum Training am Donnerstag von 19:30-21:30 
herzlich willkommen. 

Ballsportgruppe und Flag Football neu beim SV Grafenwöhr

Umrüstung auf LED – insgesamt 11 Sparten 
unter dem Dach des SV

Ein weiterer Dank galt der Stadt Grafenwöhr 
für die Unterstützung im abgelaufenen Jahr. 
Für das Jahr 2025 richtete Reiter die Bitte an 
die Stadt mit Blick auf 2. Bürgermeisterin Anita 
Heßler und 3. Bürgermeister Thomas Weiß um 
fi nanzielle Unterstützung für die Umrüstung auf 
energiesparende LED für die Flutlichtanlage.

In 11 Sparten bietet der SV für Menschen 
jeden Alters ein vielschichtiges Angebot an. 
Über Aktuelles aus den Sparten berichteten 
die Spartenleiter.

Unter den zahlreich zu ehrenden Mitgliedern für 
25, 30, 40, 50, 60, oder 75-jährige Mitgliedschaft 
fanden einige den Weg in den Sportpark und 

konnten den Dank für ihre langjährige Treue und 
die Ehrennadeln entgegennehmen. Besonders 
begrüßte Reiter das Ehrenmitglied Horst 
Muhr. Die einfache Ehrennadel für 25-jährige 
Mitgliedschaft erhielten Johannes Wächter, 
Stephan Wächter, Andre Wächter, Victoria 
Brown, David Dobmann, Florian Danninger, 
Irmi Ohla, Stefan Kneidl und Andreas Reiter. 
Die Nadel in Silber für 40 jährige Mitgliedschaft 
erhielten Peter Hammermann, Johannes 
Heindl, Hedwig Lindner, Karl Schönberger 
und Thomas Winter Für 50 Jahre: Edgar Baier, 
Herbert Barth, Josef Brunner und Karl-Heinz 
Wächter. Die goldene Nadel für 60-jährige 
Treue durften Fritz Hammer und Franz Lehner 
entgegennehmen. Für 75 Jahre Mitgliedschaft 
wurde Hans Heindl geehrt.

Foto: Olli Müller, Text: Doris Mayer-Englhart 

Für ihre treue und langjährige Mitgliedschaft wurden zahlreiche Mitglieder des SV TuS/DJK 
Grafenwöhr mit der einfachen, silber oder goldenen Ehrennadel von 1. Vorsitzenden Thomas 
Reiter (li) ausgezeichnet.
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Musical-Hit „Spamalot“ kommt nach Neustadt und Grafenwöhr
OVIGO Theater bringt Monty-Python-Kultfilm auf die Bühne

Neben „Das Leben des Brian“ ist „Die Ritter 
der Kokosnuss“ der wohl bekannteste und 
beliebteste Film der legendären Komikertruppe 
Monty Python aus England. „Spamalot“ heißt 
die Umsetzung als Musical und wurde über 
ein Jahr vom OVIGO Theater vorbereitet. Im 
Oktober feierte das Stück seine fulminante 
Premiere in der Schwarzachtalhalle Neunburg 
vorm Wald. Die Publikumsreaktionen bei den 
insgesamt acht Vorstellungen in Neunburg und 
Bad Abbach waren durch die Bank euphorisch. 
Das Ensemble wurde jeweils mit minutenlangen 
Standing Ovations bedacht. Als Belohnung 
hatte das Team gleich zwei Zugaben parat, bei 
denen die Besucher fleißig mitsingen konnten.

Alle Vorstellungen waren ausverkauft, so dass 
es nur eine Frage der Zeit zu sein schien, bis 
das OVIGO Theater neue Termine ankündigen 
würde. Die jungen Theatermacher, die ihr 
Hauptspielgebiet im Landkreis Schwandorf 
haben, kommen im neuen Jahr auch in den 
Landkreis Neustadt/Waldnaab: Am Freitag, 
21. März 2025 ist „Spamalot“ in der Stadthalle 
Neustadt/Waldnaab zu sehen. Am 18., 19. 
und 20. Juli folgen Freilichtaufführungen auf 
der Naturbühne Schönberg in Grafenwöhr. 
Zudem gibt es weitere „Spamalot“-Termine 

in Amberg (ACC, 15./16. März), Landau an 
der Isar (Stadthalle, 23. März) und Nabburg 
(vier Open-Air-Aufführungen, Juli). Insgesamt 
sind rund 50 Menschen bei der Produktion 
„Spamalot“ beteiligt. Neben den Schauspielern 
gibt es Live-Musiker, Techniker, Bühnen-,  
Kostüm- und Maskenbildner, Requisiteure, 
Kulissenschieber und einen Inspizienten. Der 
riesige Aufwand, der betrieben wurde, hat sich 
nun ausgezahlt. Schon frühzeitig hatte sich 
herumgesprochen, dass das OVIGO Theater 
mit „Spamalot“ wohl einen Megahit auf die 
Bühne bringt. Der Lohn: 3.000 Besucher und 
acht von acht ausverkaufte 

Vorstellungen im Jahr 2024. 

Wie auch im Film geht es um König Artus, der 
seine Ritter der Tafelrunde um sich schart und 
von Gott höchstpersönlich auserkoren wird, den 
Heiligen Gral zu finden. Auf dem Weg dahin 
erleben die Ritter allerlei kuriose und sehr 
lustige Abenteuer. Das Killerkaninchen, der 
arm- und beinlose schwarze Ritter („nur eine 
Fleischwunde“) oder die gemeinen Franzosen 
sind längst in die Filmgeschichte eingegangen. 
Neben bekannten Szenen aus dem Film gibt 
es eigens für das Stück geschriebene Lieder. 

Dazu gehört aber auch „Always Look on the 
Bright Side of Life“, das dank des Films „Das 
Leben des Brian“ bekannt wurde. Die Darsteller 
kommen aus allen Winkeln Ostbayerns. Michael 
Zanner (aus Lappersdorf) schlüpft in die Rolle 
des König Artus. An seiner Seite sind z.B. 
Bernhard Beer (aus Amberg), Stephanie Meier 
(Schwarzhofen), Thomas Gitter (Oberviechtach), 
Daniel Adler (Bad Abbach), Cora Spalek 
(Regensburg), Katharina Mühln (Grafenwöhr), 
Finn Ebenschwanger (Schwandorf), Lena Kohl 
(Mantel) oder Markus Pleyer (Weiden) zu sehen. 

Tickets und weitere Informationen findet man 
unter ovigo-theater.de. Der Preis für ein Ticket 
liegt je nach Kategorie, Rabatt und Location 
zwischen 12 und 25 € . Für größere Gruppen, 
spezielle Vereine, Schüler oder beeinträchtigte 
Personen gibt es verschiedene Ermäßigungen.

Kontakt:

Florian Wein
(Intendant) 
Tel.: 0160 92461082
florian.wein@ovigo-theater.de

König Artus und die Ritter der Tafelrunde (Fotograf: Florian Wein)

König Artus wird auf die Suche nach dem Heiligen Gral geschickt 
(Fotograf: Florian Wein)

Das Team von „Spamalot“ (Fotograf: Maximilian Hegner)

Die Fee aus dem See mit den Rittern der Tafelrunde (Fotograf: 
Florian Wein)
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Im vergangenen Jahr konnten wieder 16 Klein-
projekte durch das Regionalbudget gefördert 
worden. Beispiele aus dem letzten Jahr sind 
die Neugestaltung des Walderlebnispfads 
„Winterleite“ bei Pressath, neue Fahrräder für 
die Jugendverkehrsschule in Eschenbach, die 

Installation der ehemaligen Glocke des „Alten 
Kircherl“ in Gmünd und neue Spielplätze in 
Speinshart und Schwarzenbach.

Stellvertretender ILE-Vorsitzender Albert Nickl 
ist froh, dass auch für 2025 der Verein „ILE 
Region VierStädtedreieck e. V.“ erneut eine 
Zusage der Förderung erhalten hat. Die Gelder 
kommen schließlich engagierten Projektträgern 
aus der Region zugute. 

Teilnehmen können juristische und natürliche 
Personen aus den zehn Mitgliedskommunen. 
Die Projekte sollen den ländlichen Raum als 
Lebens-, Arbeits-, Erholungs- und Naturraum 
sichern und weiterentwickeln und der Umsetzung 
des Integrierten Ländlichen Entwicklungs-
konzepts (ILEK) dienen. Die Gesamtkosten 
dürfen maximal 20.000 Euro betragen. Bei 
einem Fördersatz bis zu 80 Prozent beträgt 

Regionalbudget 2025: Förderung von Kleinprojekten
Anträge ab sofort möglich

 Durch das Regionalbudget 2024 wurden 
Trimm-dich-Geräte im Walderlebnispfad 
„Winterleite“ bei Pressath gefördert

der Zuschuss höchstens 10.000 Euro. Über 
die Förderung der einzelnen Kleinprojekte 
entscheidet ein Gremium, das sich aus Vertretern 
regionaler Akteure zusammensetzt.

Die Frist zur Einreichung der Förderanfragen 
ist der 20.Dezember 2024. Die Projekte 
müssen bis 20. September 2025 umgesetzt 
und Belege bis 1. Oktober 2025 eingereicht 
werden. Nähere Informationen zum Förder-
programm und den Antragsunterlagen finden 
Sie auf der Homepage der ILE unter: https://
ile-region-vierstaedtedreieck.de/.

Auskunft gibt die Geschäftsstelle der ILE 
Region VierStädtedreieck im Oberpfälzer 
Hügelland e.V., Frau Corinna Leißl unter 
Tel. 09641 – 9220-17 oder E-Mail cleissl@
grafenwoehr.de.

365 Tage für andere im Einsatz
Feuerwehr-Ehrenzeichen im Rathaus Grafenwöhr überreicht

Auch mit erschwerten Bedingungen wurden 
Krisen durch die Ehrenamtlichen der Feuerwehr 
gemeistert. Für einige Kameraden gab es jetzt 
Feuerwehr-Ehrenzeichen vom Freistaat Bayern.

Im Sitzungssaal des Rathauses begrüßte 
Zweite Bürgermeisterin Anita Heßler die 
Feuerwehrmänner, die Kommandanten und 
Vorsitzenden der Feuerwehren aus Grafenwöhr, 
Gößenreuth, Gmünd und Hütten.

Die Zweite Bürgermeisterin bedankte sich bei 
Roland Kammerer und Dieter Lorenz (beide 
Feuerwehr Grafenwöhr) für ihre 40-jährige 
aktive ehrenamtliche Dienstleistung. Für 25 

Jahre wurden ausezeichnet: Gerhard Adam, 
Michael Speckner, Andreas Kausler und 
Tobias Plohmann (Feuerwehr Gößenreuth) 
sowie Sebastian Arnold und Tobias Gilch 
(Feuerwehr Gmünd).

"Ihr seid 365 Tage im Jahr im Einsatz. Das 
erfordert Mut, Ausdauer und Opferbereitschaft 
und habt nicht nur Brände gelöscht, sondern 
auch Menschenleben gerettet", so Heßler. Somit 
seid ihr auch Vorbilder für jüngere Mitglieder 
und für uns alle.

Dem Dank schloss sich Landrat Andreas Meier 
an. "Wer "112" wählt, erwartet Hilfe. Doch diese 

wird oft nicht honoriert", weiß der Landrat. Dazu 
käme, dass man es heutzutage mit Attentätern 
zu tun haben könnte. Nirgends sei man sicher. 
Bevor der Landrat stellvertretend für den 
Innenminister die Auszeichnungen vornahm, 
bedankte er sich auch bei den Städten und 
Gemeinden und bei den Arbeitgebern. Lobende 
Worte kamen auch von Kreisbrandinspektor 
Wolfgang Schwarz und Kreisbrandmeister 
Gerald Wölfl.

Bild und Text: Renate Gradl
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Leckere, hausgemachte Weihnachtsplätzchen bietet der Elternbeirat 
des Kindergarten St. Josef in Hütten, Steinfelser Str. 15, Grafenwöhr/
Hütten ab dem 3. Dezember von 8:00 – 15:00 Uhr an. Eltern von 
Kindergartenkindern backen ihre Lieblingssorten, Mitglieder des Eltern-
beirats packen sie zu gemischten Tüten zusammen und bieten sie zum 
Verkauf an. Der Erlös geht zu 100% an die Kinder des Kindergartens. 
Davon werden Weihnachtsgeschenke für die Gruppen, Spielzeuge, 
Busfahrten zu Veranstaltungen und das Faschingsbuffet finanziert. 

Verkauf 
von hausgemachten 

Weihnachtsplätzchen

Unsere Plätzchenaktion 
startet wieder!

Der Elternbeirat vom Kindergarten 
St. Josef in Hütten verkauft dieses Jahr wieder 

selbstgebackene 
Plätzchen. 

100 % des Erlöses kommen 
dem Kindergarten zu Gute!

Hiervon werden immer die Weihnachts-
geschenke für die beiden Kindergarten-

Gruppen, sowie Busfahrten zu 
Veranstaltungen & Theatern und unser 

Faschingsbuffet für die Kinder 
finanziert.

Der Verkauf startet am Montag, 
den 02.12.2024 und findet von 

Montag - Freitag von 8 bis 15 Uhr 
im Kindergarten 

- solange unser Vorrat reicht - 
statt.

Der Elternbeirat und der Kindergarten freut sich 
über euren Besuch und wünschen euch und euren Familien 

eine schöne Weihnachtszeit!

Von Leonore Böhm

Um Weihnachtn is gwen. Nouchn Mittagessen hout d Mama gsagt: 
„As Holz wird wenga. In Wold möin man fahrn“. Schnöi hats ghat grod 
gnou. A Stund hout ma schon hinti braucht in Wold. Drei Berg is vuorn 
affi und auf da andern Seitn wieder untiganga. N Berg unti ho a mi ins 
Wagerl einegsitzt, und d Mama hout mit zung. Rechts und links va da 
Strouß san Foichtenstammla mit uns ganga. Schnöizeichn hobn doi 
ghoißn. Wenns viel Schnöi ghat hout, hobns die Leit an Weg zeign 
solln. Ungefähr zwoa Meter sans houch gwen und die untern Astln san 
alle wegghaut gwen, blouß ubn habns nu a Bischerl Astla dra ghat, 
wöi a Christkindlbaam, den ma blouß nu Spitz loua hout.

Beim dritten Berg, o mei, des is an ganz a houcha Berg gwen, dourt is 
da Wald aganga. Finster hout der hergschaut, finster und enterisch. In 
dem Wald solltn asgrissne Russn sa, hob i im Vorbeigöih ghäiat ghat. 
Und vo dene Russn hob i mi gfürcht. Je nöichter der Wald kumma 
is, deso öfter hob i zu da Mama higschaut. Sie hout gfrougt, wos i 
heint nacht zum Essn möchat, hout gmoint, daß vom Papa doch bal 
wieder a Bröif komma kannt. Und vo meina kloin Schwester houts 
dazählt, was triebn hout an Vormittag über, wöi ich in da Schul gwen 
bin. – Oimal nimmer ins Holz, oimal nimmer in Wald fahrn möin! – Und 
öitzt is schattig wordn. Rechts is da Wald gwen und a links, vor uns 
is a Kurvn gwen und hinter uns a. Koin Vogl hout man ghäiat, blouß 
d Bäum hobn gachzt, und unser Wagerl is über d Stoi dahigstolpert. 

Wöi ma na an guatn Platz gfunna ghat hom, homma uns glei an d Ärbat 
gmacht. D Mama hout mitm Hackl kloine, dürre Bäumls oghaut und 
d Astl weggaschlogn, und ich hob die fertigen Stammla auf an Haufn 
zsammatrogn und odürrte Astla zammaklaubt. Lang houts dauert, 
viel z lang, bis zum Aufladn Zeit gwen is! Wöi ma dann endlich glodn 
ghat hobn, die dickeren Stammla unten, die dünnern um draf und ganz 
um meine zammaklaubtn Astla und alles überzwerch mit an Strickl 
zammagroittlt hobn, is für desmal heimzuganga. Ich hob zogn, und 
d Mama hout gschobn.

(Um Holz im Wald sammeln zu dürfen, musste man bei der Stadt einen 
Leseschein erwerben. Es gab aber viele Frauen, die einen Leseschein 
beantragten. Es durfte nur „geerntet werden“ was stand und dürr war 
und was am Boden lag, durfte aufgelesen werden.)

D Waldfahrgschicht vom 
Winter 1942
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Viele gaben sich am Sonntag bei Martin Hottner 
in Grafenwöhr die Klinke in die Hand. Familie, 
Freunde, die Stadt und die Gewerkschaft gra-
tulierten einem tadellosen Familienmenschen, 
Bürger und Gewerkschaftskollegen zum 90. 
Geburtstag. Die Gratulantenschar wurde von 
der 2. Bürgermeisterin der Stadt Grafenwöhr, 
Anita Heßler, angeführt. Sie überbrachte die 
Glückwünsche der Stadt und gab besonders 
der Hoff nung Ausdruck, dass dem Jubilar 
besonders die Gesundheit erhalten bleiben 
möge. 

Nachdem Hottner seit über 60 Jahre der 
Gewerkschaftsbewegung angehört, war 
es selbstverständlich, dass auch hier mit 
Hans Dagner und Manfred Haberzeth eine 
Abordnung erschienen war. In einem Bildband 
wurden viele Stationen aus den letzten Jahren 
abgebildet. Der berufl iche Weg war durchaus 
ungewöhnlich. Von der Beschäftigung in der 
Metzgerei über die Anstellung als Verkaufs-
fahrer bei der örtlichen Brauerei bis zum Kipper-
fahrer bei den Streitkräften war sein Leben 
nicht leicht aber stets sehr interessant, 
wie er erzählte. Auch über das Leben in 

Solidarität geht nicht in Rente

Grafenwöhr konnte er stets interessante Gescheh-
nisse berichten. Das lockert besonders den 

Seniorenstammtisch im Cafe Bauer erfrischend 
auf.

Der Nikolaus bringt in diesem Jahr ein beson-
deres Geschenk, denn am 6. Dezember steht 
mit dem alljährlichen Weihnachtskonzert der 
United States Army Europe & Africa Band and 
Chorus (USAREUR) ein absolutes kulturelles 
Highlight an.

Unter dem Motto "Season of Unity" kehrt 
ab 19 Uhr in der Stadthalle Grafenwöhr 
Weihnachtsstimmung ein. Die 50 Frauen und 
Männer starke Big Band spielt klassische wie 
moderne Weihnachtslieder in mitreißenden 
Arrangements. Dazu gibt das Ensemble unter 
der Leitung von Lt. Col. Scott J. McKenzie 
auch die ein oder andere humorvolle Einlage 
zum Besten.

Die USAREUR-Musiker bezeichnen sich selbst 
als „Amerikas musikalische Botschafter in 
Europa“ und begeistern ihre Zuhörer bei über 
200 Auftritten im Jahr in über 20 Ländern, 
nicht nur in Europa, sondern auch in Afrika 
und im Nahen Osten.

Der Eintritt zum Konzert ist wie üblich frei. 
Einlass ist ab 18 Uhr. Da großer Andrang 
erwartet wird, empfehlen wir frühzeitiges 
Kommen. Eine Sitzplatzreservierung ist nicht 
möglich. Beim Konzert werden Getränke und 
kleine Speisen angeboten.

Weihnachtskonzert der USAREUR-Band am 6. Dezember
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Selbstgebackene Martinsgänse schmecken 
besonders gut

Viele Laternenlieder erklangen im stimmungs-
voll beleuchteten Garten des Kindergartens 
St. Josef in Hütten. Zur Martinsfeier hat 
das Team der Einrichtung eingeladen und 
nahezu alle Kindergartenkinder sind mit ihren 
Familienangehörigen gekommen. Nach der 
Andacht mit Pfarrer Daniel Fenk, in der die 
Kinder die Martinsgeschichte nachgespielt 
haben, begann der heißersehnte Martinszug. 
Nun durften die Kinder ihre wunderschönen, 
selbstgebastelten Laternen durch die Straßen 
tragen. Angeführt von einem Pferd und begleitet 
von der Stadtkapelle Grafenwöhr, bewegte 
sich der Laternenzug durch Hütten. Wieder 
im Kindergarten angekommen, schmeckten 
die tags zuvor selbst gebackenen Martins-
gänse besonders gut. Mit Wienern, Brezen, 
Kinderpunsch und Glühwein  bewirtete der 
Elternbeirat alle Gäste, die sich am Lagerfeuer 
wärmen wollten. 

Seniorenheimkapelle erhält eine 
Heilig-Geist-Figur

Das BRK Seniorenheim in Gmünd darf sich 
über eine ganz besondere Spende freuen: 

Eine kunstvoll gefertigte Heilig-Geist-Figur in 
Form einer Taube mit einem Strahlenkranz, die 
Dieter Sieber extra für die Kapelle des Senio-
renheims anfertigen ließ. Die Figur, welche von 
einem Schnitzer aus Dorf Tirol in Handarbeit 
hergestellt wurde, bereichert nun die Kapelle.
Pfarrer Fenk segnete im Rahmen eines Got-
tesdienstes die Figur, die über dem Tabernakel 
angebracht wurde und zeigte sich erfreut über die 
gelungene Schnitzerarbeit und deren Spende.
Auch die Leitung des Seniorenheims, Herr 
Wolfgang Gruber, bedankte sich bei Dieter 
Sieber für die großzügige Geste, die dem 
Seniorenheim zugutegekommen ist.

Von links Einrichtungsleitung Wolfgang Gruber, Herr Dieter Sieber, Pfarrer Fenk

Gossenstr. 50 ∙  92676 Eschenbach i.d.OPf. ∙  Tel.: 0 96 45 / 86 60

∙  Unfallinstandsetzung 
∙  Versicherungsschäden
∙  Smart- und Spotrepair

∙  Autoglasservice 
∙  Ersatzteilservice
∙  Beulen- und Dellendoktor

www.schwaiger-eschenbach.de www.wohnmobile-eschenbach.de

Hochmoderne Ausstattung

∙  Sat-TV, W-Lan Hotspot*
∙  Küche, WC, Dusche
∙  Vier Schlafplätze

Rundumschutz

∙  Vollkaskoversicherung
∙  Schutzbrief für In- und Ausland

Ihr eigenes Wohnmobil bereits 
ab 79,00 Euro pro Tag mieten.

NEU!



  Grafenwöhrer Stadtanzeiger Nr. 883

Musikverein „Klingende Töne“ 
e.V.  Grafenwöhr  trauert um 

langjähriges Mitglied  
Christine Geyer

Die Nachricht über den Tod des  aktiven 
Mitgliedes Christine Geyer am 16.10.2024 hat 
uns alle tief ins Herz getroff en.

Die Christine war die Seele und ein fester  
Bestandteil des Musikvereines, auch die 
Vereinsarbeit und der Vereinszusammenhalt 
waren Christine stets ein großes Anliegen . Die  
Ehrenamtliche Tätigkeit in der Vorstandschaft,  
als langjährige Schriftführerin und danach 
siebenjährige Tätigkeit als Kassiererin, war  
die Christine absolut  akkurat und  zuverlässig. 
Ihre ganze  Familie hat sie ins Vereinsleben 
einbezogen, ihre drei Kinder haben im 
Verein  Musikinstrumente. angefangen von 
der Musikalischen Früherziehung, Klavier, 
Querfl öte, Gesang  mit Erfolg und Freude 
gelernt, die Christine war auch musikalisch 
sehr aktiv, in der Veeh – Harfen Gruppe  
und in der Zieh – Harmonie Gruppe war 
die Christine mit Herz und Seele dabei,  ihr 
Ehemann  Norbert, war bei allen Aktivitäten 
dabei und für den Verein eine große Hilfe, 
sogar die Eltern und Schwiegereltern konnte 
die Christine für den Verein mobilisieren. Wir 
werden ihr Andenken immer in Ehren halten.
Liebe Christine, du  wirst in  meinem Herzen 
für immer klingen.

In tiefer Trauer  und großer Dankbarkeit,

1. Vorsitzende Lilia Gette

VdK-Außensprechtage:

Beratungstermin für sozialrechtliche Fragen 
bitte telefonisch mit der Kreisgeschäftsstelle 
Weiden vereinbaren (Tel.: 0961/389540).

VdK-Kino: 

Der nächste VdK-Filmvormittag ist am 
Mittwoch, dem 04.12.2024 im „Neue Welt 
Kinocenter“ Weiden. Der britische Spielfi lm 
„Die Fotografi n“ behandelt das Leben der 
Kriegsfotografi n Lee Miller (Kate Winslet), die 
mit ihren erschütternden Kriegsfotografi en 
während des 2. Weltkrieges Zeitdokumente 
gegen das Vergessen schuf. Als ehemaliges 
Model und Modefotografi n bei Vogue hatte 
sie große Widerstände in der Männerwelt 
zu überwinden bis sie in der amerikanischen 
Armee als Kriegsfotografi n akzeptiert wurde. 
Beginn 10:00 Uhr. Vorzugspreis 5,00 Euro 
auf allen Plätzen.

VdK-Adventsfahrt nach Passau:

Der VdK-Ortsverband lädt seine Mitglieder und 
interessierte Gäste am Samstag, 14.12.2024,
zu einem Tagesausfl ug nach Passau zum 
„Passauer Christkindlmarkt am Dom“ ein. 
Geplant ist auch der Besuch des Passauer 
Doms mit der größten Domorgel der Welt
und einem halbstündigen Orgelkonzert. 
Anschließend Zeit zur freien Verfügung Abfahrt
ist um 08:15 Uhr bei Reisewelt   Göttel. 

Zustiegsmöglichkeiten an den bekannten 
Haltestellen. Rückfahrt nach Absprache 
vor Ort. Unkostenbeitrag für Mitglieder 
25,00 €, für Nichtmitglieder 30,00 €.

Anmeldung R. Haupt, Tel.: 09641/3148.

VdK-Frühjahresreise 2025: 

Vom 04.05. – 08.05.2025 lädt der VdK-
Ortsverband Grafenwöhr seine Mitglieder 
und interessierte Gäste für fünf Tage zu einer 
Fahrt an die Mosel, nach Trier, Luxemburg, 
Beilstein und die Vulkaneifel ein. Das 
Programm beinhaltet einen Ganztagesausfl ug 
Trier – Luxemburg, eine Weinprobe beim 
Moselwinzer, Besichtigung einer Edelstein-
schleiferei, die Deutsche Edelsteinstraße 
und Idar-Oberstein, eine Mosel-Schiff fahrt 
mit Schleusendurchfahrt, einen Ganztags-
ausfl ug Vulkaneifel – Cochem - Beilstein. 
Alle Ausfl üge mit örtlichem Reiseleiter. 
Weitere Leistungen: Fahrt im modernen 
Reisebus, Unterbringung im familiär 
geführten Hotel Heil in Lösnich, Begrüßungs-
wein im Hotel, 4x Übernachtung mit reich-
haltigem Frühstücksbuff et, 4x 3-Gang-
Abendmenü, Auslandskranken- und Unfall-
versicherung. 
Preis pro Person im DZ 499,00 EUR, 
EZ-Zuschlag 40,00 EUR.

Weitere Auskünfte und Programm: Rudolf 
Haupt, Tel. 09641/3148.

VdK-Geburtstagsglückwünsche:

Die Vorstandschaft wünscht unseren im 
Dezember geborenen Mitgliedern alles 
Gute, Zufriedenheit und ganz besonders viel 
Gesundheit für das neue Lebensjahr.

Frohes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr 2025 
wünschen wir allen unseren Kunden.

Herzlichen Dank für das entgegengebrachte Vertrauen.
Wir freuen uns auf die nächste Zusammenarbeit.

Neue Amberger Str. 33, 92655 Grafenwöhr, Tel.: 09641-3330
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Das Wintertheater 2025 der Kath. Theater-
gruppe Grafenwöhr e.V. dreht sich um den 
40-jährigen Geburtstag der Laienspielgruppe. 
Die Theaterakteure feiern im Wintertheater 
mit Kate deren Geburtstag. Und so heißt es 
Anfang Januar: „Happy Birthday, Kate!“

In der Verwechslungskomödie aus der Feder 
von Vorstand und Autor Wolfgang Bräutigam 
wird ordentlich Geburtstag gefeiert. Dort treffen 
ungeplant Geburtstagsgäste ein, die gegenseitig 
von ihrer Existenz nichts wussten. Sei es die 
neuen Mieterinnen der Erdgeschosswohnung, 
der eine oder andere Liebhaber samt Ehefrau, 
die Bremer Stadtmusikanten oder der Vermieter 
wegen ausstehender Mieten. Auch die lieben 
Eltern von Kate wollen gratulieren. Dies führt zu 
einer turbulenten Feier mit Sekt, Drei-Gänge-
Menü und Torte. 

Die Aufführungen finden am Donnerstag, den 
02.01, Freitag, den 03.01, Samstag, den 04.01. 
und Sonntag, den 05.01.2025 jeweils um 19.30 
Uhr im Großen Saal des Jugendheims statt. 

Der Kartenvorverkauf beginnt am Samstag, den 
14.12.2024, von 10 – 11 Uhr im Jugendheim, 
großer Saal.

Wintertheater 2025 –Theatergruppe feiert 

40. Geburtstag mit „Happy Birthday Kate!“
Kartenvorverkauf beginnt am 14.12.2024

Ab 16.12.2024 dann bei Lotto-Toto Hößl, Neue Amberger 
Str. 42, Grafenwöhr, Tel.: 09641/3240 oder unter 
wolfgang@theatergruppe-grafenwoehr.de 

Der Eintritt kostet 8 € für Erwachsene und 4 
€ für Kinder (bis 14 Jahre).

Folgende Akteure freuen sich auf Ihren Besuch: 
Katrin Groß, Jennifer Zintl, Michael Bräutigam-
Groß, Michael Birner, Lisa Birner, Manuel Ertl, 
Lisa-Marie Specht, Florian Danninger, Silke 
Kraus und Wolfgang Bräutigam. 

Die Theatergruppe freut sich auf Ihren Besuch 
der Geburstagsfeier.

Ein ideales Geschenk für Weihnachten, zum 
Jahreswechsel, für Bekannte und Freunde, 
für die Lieben im Altenheim und nicht zuletzt 
für sich selbst ist der „Heimatkalender 2025“ 
der Fotofreunde Eschenbach-Grafenwöhr. 
Die abendliche Aufnahme vom Pichlberger 
Kreuz in Norden hat  Fotograf Sebastian 
Hailmerl für das Kalenderblatt im September   
festgehalten. Weitere Landschaftsaufnahmen, 
Städtebilder und -ansichten aus der gesamten 
Region, zu allen Jahreszeiten haben die 
Clubmitglieder wieder in ihrem Kalender 

Heimatkalender der Fotofreunde

Bild: Sebastian Haimerl 

1 = Altstadt-Apotheke, Pressath
2 = Stadt-Apotheke, Eschenbach
3 = Stadt-Apotheke, Grafenwöhr
      Franken Apotheke, Weidenberg
4 = Apotheke Schug, Eschenbach
5 = Apotheke Speichersdorf
6 = Stadt-Apotheke, Kemnath
7 = Vorstadt-Apotheke, Kemnath
8 = Apotheke Schug am Turm, Kemnath

Dezember 2024
01
02
03
04
05
06
07
08
09
10
11
12
13
14
15
16

So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo

6
7
8
1
2
3
4
5
6
7
8
1
2
3
4
5

=
=
=
=
=
=
=
=
=
=
=
=
=
=
=
=

17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31

Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di

=
=
=
=
=
=
=
=
=
=
=
=
=
=
=

6
7
8
1
2
3
4
5
6
7
8
1
2
3
4

abgelichtet. Das Werk mit den 12 stimmungs-
vollen Motiven hat ein Kalendarium, das 
das Eintragen von Terminen ermöglicht. 
Zu einem Preis von 13 Euro ist das groß-
formatige Bilderwerk in Grafenwöhr bei 
Spielwaren Gradl/Melchner und der Druckerei 
Hutzler in Eschenbach bei Schreibwaren 
Wamser, in Pressath bei der Buchhandlung 
Bodner und der Tankstelle Hautmann 
sowie in Kemnath beim Fachmarkt Märkl 
erhältlich. 

Adventlicher Nachmittag im Museum

2024 ist im Kultur- und Militärmuseum Grafenwöhr 
viel passiert. Am Ende des Jahres möchte 
der Heimatverein die letzten Monate noch 
einmal Revue passieren lassen. Das größte 
Projekt war der Ausbau des neuen Foyers 
mit einem neuen Eingangsbereich. Besucher 
haben am Sonntag, dem 08. Dezember von 
14 bis 17 Uhr die Möglichkeit, das gelungene 
Werk zu besichtigen. Des Weiteren werden 
neue Exponate und die Erweiterung der 
Militärabteilung vorgestellt. Danach können 
Interessierte an einer Führung durch die 
Kulturabteilung teilnehmen. 

Der adventliche Nachmittag wird von einer 
Veeh-Harfen-Gruppe musikalisch umrahmt.            
Den Klöpplerinnen des Heimatvereins kann 
bei ihrer Kunstfertigkeit über die Schultern 
geschaut werden. Für das leibliche Wohl ist mit 
Kaffee, Kuchen und Glühwein bestens gesorgt.

An diesem Aktionstag gilt Eintritt zum halben 
Preis.
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In der Weihnachtsbäckerei

Wenn man in der Woche vom 18. bis 21. 
November zwischen 9 und 11 Uhr am Gang 
der Kindertagesstätte St. Theresia unterwegs 
war, fl og einem sofort der Duft frisch gebak-
kener Plätzchen entgegen, der direkt in die 
große Schlemmerstube unserer Einrichtung 
führte. Denn dort trafen sich die Kita-Kinder 
mit ihren Großeltern, um Plätzchen für die 
Vorweihnachtszeit zu backen. Die Omas und 
Opas konnten sich im Vorfeld in eine Liste 
eintragen, wobei viele fl eißige Bäckerinnen 
und Bäcker zusammengekommen sind. 

Wir haben uns in diesem Jahr bewusst für einen 
„Backtag mit Oma und Opa“ entschieden, da 
wir eine Möglichkeit zur Begegnung zwischen 
verschiedenen Generationen schaff en wollten, 
denn nicht alle Kinder haben die Möglichkeit, 
ihre Großeltern regelmäßig zu sehen. Und 
außerdem weiß doch Jeder: Die Plätzchen von 

Oma schmecken am besten und das Backen 
erfüllt alle mit Freude egal, ob groß oder klein!

Die Omas und Opas backten an den vier 
Tagen viele verschiedene Plätzchensorten, 
wobei sie von den Kindern beim Teig ausrollen, 
ausstechen und verzieren sowie Aufräumen 
tatkräftig unterstützt wurden. Während im 
Hintergrund leise Weihnachtsmusik lief, konnte 
man die Freude in den Augen der Kinder und 
Großeltern beobachten. Ein Highlight für 
die Kinder waren die Opas, die zum Backen 
kamen, denn die Kinder haben im Kindergarten 
hauptsächlich weibliche Bezugspersonen 

Wellness Wochenende der 
Frauenunion Grafenwöhr

Auch in diesem Jahr ging es für viele Damen 
der Frauenunion Grafenwöhr in das bereits 
etablierte Wellness-Wochenende.

Heuer ging die Reise in das 4-Sterne Hotel 
„Randsberger Hof" im Herzen der Chamer 
Innenstadt.

Nach einem ausgiebigen Frühstücksbuff et 
auf der Hinfahrt, bezogen alle die Zimmer. 
Das Wochenende konnte zum wellnessen, 
bummeln, schwimmen etc. genutzt werden. 

An beiden Abenden gab es  ein gemeinsames 
Abendessen mit 4-Gänge Menu im Hotel 
eigenen Restaurant.

Sonntagmittag ging es dann auch schon 
wieder Richtung Heimat. Traditionell gab es 
selbstverständlich auch noch eine Kaff ee und 
Kuchen Pause, bevor der Bus wieder Richtung 
Grafenwöhr steuerte.

Auch im nächsten Jahr ist das Wellness-
Wochenende wieder ein fester Termin im 
Kalender der Frauenunion Grafenwöhr.

Tel: 09641 924320 | Mail: info@ahhammergmuend.brk.de

Senioren Wohn- und 
Pflegeheim Hammergmünd

Vollstationäre Pflege | Kurzzeitpflege | Zahlreiche Betreuungsangebote

und auch Zuhause übernehmen meist die 
Mütter das Kochen und Backen. So war es 
eine Besonderheit für die Kinder, auch einmal 
einen Opa beim Butterplätzchen-Backen zu 
beobachten. 

Vor allem für die Kinder, die ihre eigene Oma 
oder ihren eigenen Opa im Kindergarten getroff en 
haben, war diese Aktion ein besonderes Erlebnis. 
Doch auch die anderen Kinder antworteten 
auf die Frage, wie das Plätzchen backen für 
sie war, mit leuchtenden Augen: „Schööön!“

Frohe Weihnachten
wünscht 

Steinmetzbetrieb Stein-Stengl
Grafenwöhr     Kemnath
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Bürgerladen:

Im Bürgerladen in der Eichendorffstr.13 werden 
Lebensmittel an Bedürftige ausgegeben.
Die erforderlichen Kundenkarten erhalten Sie zu den 
Öffnungszeiten oder nach telefonischer Vereinbarung.

Die Öffnungszeiten sind:

Dienstag und Freitag von 10:30 Uhr bis 
13:00 Uhr

Flohmarkt:

der Flohmarkt des Bürgervereins Alte Amberger 
Str. 5 in Grafenwöhr,  der für alle geöffnet ist, 
sucht ständig Sachspenden, z.B. Kleinmöbel, 
Bekleidung, Tisch-und Bettwäsche, Fahrräder 
usw. Diese Sachen werden zu sehr günstigen 
Preisen  weitergegeben und der Erlös dient 
sozialen Zwecken.

Öffnungszeiten:

jeden Montag und Mittwoch von 08:00 – 
13:00 Uhr

und jeden ersten Samstag im Monat von 
08:00 – 13:00 Uhr

im Dezember findet kein 
Samstagsflohmarkt statt

Bürgerladen, Flohmarkt
92655 Grafenwöhr
Eichendorffstr. 13
Telefon 09641 926240,
E-Mail buergerladen-grafenwoehr@kabelmail.de

Auch dieses Jahr konnten berechtigte Kinder 
sich im Bürgerladen melden und einen Wunsch 
im Wert von ca. 25 € aufschreiben und abgeben. 
Wer einen Wunsch erfüllen möchte,kann so ein 
Päckchen vom 25.11. - 16.12. im Bürgerladen 
Grafenwöhr „kaufen“ und verpackt wieder 
abgeben.Am 20.12.24 werden die Geschenke 
im Bürgerladen übergeben. Auskunft im 
Bürgerladen. 

Adventsfeier

Wir laden am Montag, den 09.12.2024 zur 
diesjährigen Adventsfeier herzlich ein. Beginn 
ist um 19.00 Uhr mit einer besinnlichen Feier 
im kleinen Jugendheimsaal.

Wir bieten auch in diesem Jahr wieder einen 
Fahrdienst für Mitglieder an. Anmeldung bei 
Frau Rosalinde Hacker, Tel.: 09641/582 sowie 
Frau Elke Keck, Tel.: 09641/3914

Trauercafé

Am Dienstag, den10.12.2024 um 14.00 Uhr 
im kleinen Jugendheimsaal Zusammenkunft 
der Teilnehmer am Trauercafé. Hierzu ergeht 
herzlich Einladung.

Gedächtnistraining

Am Mittwoch, den 18.12.2024 laden die Frauen 
der Seniorenrunde wieder herzlich zur Gruppe 
„Geistig fit bleiben“ ein. Beginn um 14.00 Uhr 
im kleinen Jugendheimsaal. Alle Interessierten 
sind herzlich willkommen.

Vorbereitung Frauenfasching 2025

Die Vorstandschaft des Kath. Frauenbundes 
trifft sich am Montag, den 30.12.2024 im 
kleinen Jugendheimsaal  zur Planung des 
Frauenfaschings 2025. Beginn 17.00 Uhr. Alle 
Interessierten sind hierzu herzlich willkommen. 

Jahreshauptversammlung
des SRK 1881 Grafenwöhr e. V.

am 08.12.2024

Tagesordnung der Versammlung:

1. Begrüßung
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Grußworte der Gäste
4. Gedenkminute für verstorbene Mitglieder
5. Verlesen des Protokolls der letzten JHV
6. Bericht des 1. Vorstandes
7. Kassenbericht
8. Kassenprüfungsbericht
9. Entlastung des Kassiers
10. Entlastung der Vorstandschaft
11. Ehrungen langjähriger Mitglieder
12. Bericht des Schießwartes und Ehrungen
der Schützen
13. Wünsche und Anträge
14. Schlussworte des 1. Vorstandes

Nachruf

Im Oktober 2024 verstarben unsere langjährigen 
Vereinsmitglieder 

Waltraud und Josef Ertl

Sie waren 45 Jahre Mitglied im Verein. Frau 
Waltraud Ertl war davon 30 Jahre 1. Schriftführerin 
im Verein und Herr Josef Ertl war seit ca. 35 
Jahre an den Wandertagen eine große Hilfe. 

Durch ihre Hilfsbereitschaft und tatkräftige 
Hilfe waren Sie ein sehr großer Aktivposten im 
Verein. Die Lücke, die Sie hinterlassen, wird 
nur schwer zu schließen sein. Unser Mitgefühl 
gehört Ihren beiden Söhnen.

Die Wanderfreunde Grafenwöhr werden ihnen 
stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Gebäudeabdichtung
Wasserschadenfrühwarnsystem

Firma MBau Kellerabdichtung und Sanierung
Reinhard Leipold Betoninstandsetzung
Metzlasreuth 8 Drainagen
91281 Kirchenthumbach Bautrocknung

Email: info@mauer-trocken.de / Telefon: 09647-1428
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Tiefberührt nehmen wir
ABSCHIED VON

Josef und Waltraud Ertl
und trauern um unsere lieben Nachbarn und Freunde, 

die uns so unerwartet früh und schmerzlich leise verlassen haben.

Im Herzen für immer          Euere Sonnenstraße

DA NKSAGUNG

Danke sagen wir allen, die in stiller 
Trauer mit uns verbunden sind. 

Danke für die lieben Worte und den 
Trost zu unserem großen Verlust. 

Danke für die Anteilnahme, die auf 
so vielfältige Weise zum Ausdruck 
gebracht wurde. 

Danke für die großzügigen Spenden 
zugunsten der Kinderkrebshilfe.

Hans Kneidl
 23. März 1941

† 9. Oktober 2024

Grafenwöhr, im November 2024 In liebevoller Erinnerung
Familie Kneidl

Der plötzliche Tod unserer geliebten Ehefrau, 
Mutter, Tochter, Schwester und Oma 
ließ uns in tiefer Trauer zurück.
Wir danken für die große Anteilnahme, für die 
tröstenden Worte, für die stillen Umarmungen, 
für Blumen und Zuwendungen zur Grabgestaltung
sowie für die Begleitung auf ihrem letzten Weg.

Unser besonderer Dank gilt H.H. Pfarrer Daniel Fenk für die 
würdevolle Gestaltung der Trauerfeier, dem Organisten, Herrn 
Reichl, mit der Solistin, Frau Gräb, für die ergreifende, musika-
lische Umrahmung des Gottesdienstes und Frau Lilia Gette für 
das gefühlvolle Akkordeonspiel während der Urnenbeisetzung.

Christine Geyer
DANKE

Grafenwöhr, November 2024 Familie Geyer

Christine 
Geyer
geb. Meier

11. August 1965
16. Oktober 2024 

Letzter Einsendetag:
für Vereinsbeiträge 10. Dezember 2024
für Anzeigen 12. Dezember 2024

Nächster Erscheinungstag:
20. Dezember 2024

Mit amtlichen Bekanntmachungen und sonstigen 
Nachrichten der Stadt Grafenwöhr. Mitteilungen der 
Vereine, Verbände, Organisationen und Parteien, sowie 
Familiennachrichten, Privat- und Geschäftsan-zeigen. 
Verantwortlich für den Inhalt ist der jeweilige Einsender. 
Herausgeber, Verlag und Anzeigenverwaltung, Stadt-
verband Grafenwöhr.
Druck: Druckerei Hutzler,
92655 Grafenwöhr, Im Gewerbepark 21,
0 96 41 / 4 32 • Fax 0 96 41 / 32 90
e-Mail: stadtanzeiger@druckerei-hutzler.de
Der Grafenwöhrer Stadtanzeiger erscheint monatlich
einmal, jeweils um den 1. jeden Monats.
Aufl age: 4000 Stück. Verteilung erfolgt kostenlos durch 
Postwurfsendung an alle Haushaltungen in Grafenwöhr, 
Gössenreuth, Gmünd und Hütten.
Anzeigenpreis —,55 €/mm-Zeile 1-spaltig zuzügl. 19% 
MwSt. Für unverlangt eingesandte Manuskripte kannkeine 
Haftung übernommen werden.
Verlags- u. Postversandort: 92655 Grafenwöhr
Internet:
http://www.grafenwoehrer-stadtanzeiger.de
Anzeigen: Johann Hutzler, Tel. 0 96 41 / 432
e-Mail: stadtanzeiger@druckerei-hutzler.de
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Sonderangebote Dezember 2024
vom 02.12. bis 18.12.2024

Aus der Fleisch- & Wursttheke
Schweine-Kamm o.B. 1kg 7,50
Rinder-Tafelspitz zum Kochen oder schmoren 1kg 13,90
Weißwurst täglich Kesselfrisch 100g 1,09
Jagdwurst 100g 1,09
Leberwurst fein im Naturdarm 100g 1,19
Puten-Römerbraten grob „rein Pute“ 100g 1,39
Wachholderschinken heißgegart 100g 1,49
Salami Mediterrano 100g 1,49
.

Aus der Salat- & Käsetheke

Schichtsalat hausgemacht 100g -,99
Bonifaz verschiedene Sorten 70% Fett i. Tr. 100g 2,49

Aus dem SB-Regal

Bauernseufzer Btl. 7,49
Btl: 800g (10x80g)

vom 19.12. bis 31.12.2024
Aus der Fleisch- & Wursttheke

Schweine-Schäufele mit Schwarte 1kg 6,90
Falsches Filet für Schmorbraten 1kg 13,50
Zwiebelwurst gekocht 100g 1,09
Debrecziner 100g 1,09
Ratsherrenwurst in der Leinenbutte 100g 1,19
Putenbierschinken *rein Pute* 100g    1,29
Honigschinken gekocht 100g 1,49
Netzsalami 100g 1,49

Aus der Salat- & Käsetheke

Kosakensalat 100g -,99
Frischkäse verschiedene Sorten 100g 1,39

Aus dem SB-Regal

Wiener
Btl: 1000g (20x50g)

Btl.   7,59

H. Gugel GmbH * Bahnhofstrasse 40 * 92655 Grafenwöhr * Tel: 09641 – 9205-170 * www.gugel.de * Öffnungszeiten: MO – FR: 06.00 – 18.00 Uhr, Sa & So: geschlossen * Irrtümer / Druckfehler vorbehalten

EIN UNTERNEHMEN DER DRUCKEREI HUTZLER GMBH

Liebe Kunden,
Geschäftspartner 

und Freunde

Wir danken Ihnen allen ganz herzlich 
für die entgegengebrachte Treue in 2024 

und wünschen ruhige Festtage und 
ein gesundes, neues Jahr.

Unser Betrieb ist vom 23.12.2024 
bis einschl. 6.1.2025 geschlossen. 

Ab dem 7.1.2025 sind wir wieder für Sie da!




